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1. Prüfung der Wasserhaushaltsbilanz 

1.1 Grundlagen 

Bei der Erstellung des Bebauungsplans bzw. Änderung eines Bebauungsplanes sind die Auswirkungen 

auf den Wasserhaushalt innerhalb des Geltungsbereiches zu berücksichtigen. Dazu wird ein ermittelter 

lokaler Wasserhaushalt für den unbebauten Zustand mit einen für den geplanten bebauten Zustand 

gegenübergestellt. 

Die lokale Wasserbilanz stellt das Verhältnis zwischen Direktabfluss (RD), Grundwasserneubildung 

(GWN durch Versickerung) und Verdunstung ETa des betrachteten Gebiets dar. 

Die emissionsbezogene Zielvorgabe „Erhalt des lokalen Wasserhaushalts“ ist in den Arbeitsblätter 

DWA-A 102-1 und DWA-A 102-2 verankert.  Die Bilanzierung orientiert sich an den Vorgaben des Merk-

blattes DWA-M 102-4. Die Abweichungen des geplanten bebauten Zustands gegenüber dem unbebau-

ten Referenzzustand sollen bei 5 – 10 Prozentpunkte liegen.  

Größere Abweichungen. die aus unvermeidbaren Randbedingungen herrühren sind fachlich zu begrün-

den und ihre Berücksichtigung im Rahmen von Ersatz- und Ausgleichmaßnahmen zu prüfen 

1.2 Bilanzgrößen 

Gemäß dem Merkblatt A102-4 werden folgende Bilanzgrößen verwendet: 

- Korrigierte Niederschlag Pkorr 

- Aktuelle Verdunstung ETa 

- Grundwasserneubildung GWN 

- Abfluss R (bestehend aus Basisabfluss RB und Direktabfluss RD 

 

 

Abbildung 1: Prozesse des Bodenwasserhaushalts (Quelle: DWA-M102, Seite 19) 
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1.3 Wasserbilanz für den unbebauten Zustand 

Da für das Projektgebiet „Fröhnerhof“ keine genaueren Daten zu den Bilanzgrößen bekannt sind, wer-

den die benötigten Werte entsprechend DWA-M102-4 Abschnitt 5.2.5 dem Hydrologischen Atlas (HAD) 

entnommen. Hierbei sollen die Bilanzgrößen einem möglichst unbebauten Rastergebiet im Umfeld ent-

nommen werden.  

Die in der nachfolgenden Tabelle angenommenen Werte ergeben sich aus dem Hydrologischen Atlas 

Deutschland (BfG, 2003) (HAD).  

Bei kleinräumigen Betrachtungen können Unschärfen der Hydrologischen Kenndaten auftreten, Bei den 

gewählten Abflussgrößen, in der nachfolgenden Tabelle handelt es sich um eine fachliche Interpretation 

der Hydrologischen Verhältnisse auf Grundlage der gewählten Rasterfelder des Hydraulischen Atlas. 

 
 

Variable Zeichen 
 

Wert HAD [mm/a] Wert gewählt [mm/a] 

Niederschlag 
 
Verdunstung 

 
pot. Verdunstung  
Grundwasserneubildung 
Direktabfluss 

Pkorr 

 
ETa 
ETp 
GWN  
RD 

701-800 
 
451-525 

 
601-650 

 
76-150 

 
Aus P- GWN- ETa 

 
 

700 
 
450 

 
600 

   
100 

 
150 

 
 

 

Pkorr = RD + GWN + ETa 

 

Aufteilungswerte im unbebauten Zustand: 

 

RD / Pkorr = a = 0,214 

GWN / Pkorr = g = 0,143 

ETa / Pkorr = v = 0,643 

a + g + v =  1,000 

1.4 Mögliche Bewirtschaftungsmaßnahmen 

Die heutigen Siedlungsgebiete sind, zum überwiegenden Teil, durch einen erhöhten Direktabfluss (a), 

sowie einer geringeren Grundwasserneubildung (g) und einer reduzierten Verdunstung geprägt. 

Im Merkblatt DWA-M 102-4 ist ein Katalog mit Maßnahmengruppen aufgelistet. Durch eine Kombination 

von diesen Bewirtschaftungsmaßnahmen kann den nachteiligen Auswirkungen durch die geplante Be-

bauung entgegengewirkt werden. 
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Abbildung 2: Tabelle von Maßnahmen der Niederschlagswasserbewirtschaftung (Quelle: DWA-M102, 

Seite 17) 

Ein erhöhter Direktabfluss und eine verminderte Grundwasserneubildung lässt sich durch die Anord-

nung von Versickerungsanlagen vergleichsweise leicht kompensieren. 

Bei der durch Bebauung unweigerlich reduzierten Verdunstung sind oftmals aufwendigere Maßnahmen 

erforderlich. Hier ist der Einsatz von Gründächern positiv hervorzuheben, der Einsatz von Regenwasser 

zur Bewässerung, sowie Pflanzungen von Büschen und Bäumen. 

2. Wasserhaushaltsbilanzierung  

2.1 Bestandssituation 

Der Fußballklub 1.FCK benötigt dringend mehr Trainingsflächen bzw. eine Stadion mit Infrastruktur-

maßnahmen am bestehenden Trainingsgelände „Fröhnerhof“. Daher sieht die 1.Änderung des Bebau-

ungsplan „Fröhnerhof“ eine Erweiterungsfläche von ca. 2,57 ha vor. Die Flächennutzung sieht wie folgt 

aus: 
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Nummer Geplante Nutzung Flächengröße Einheit  Befestigungsgrade  

in % 

1 Rasenfläche 9.418 m2 0 

2a Tribünendächer 2.660 m2 90-100 

2b Sportanlage, Neben- 

anlagen 

3.875 m2 50-100 

3 Rettungswege 4.049 m2 50 

4 Verkehrsfläche 909 m2 90-100 

5 Sandtrockenrasen 1.433 m2 0 

6 Kieferwald und 

Sonstige Grünflächen 

3.367 m2 0 

  Summe   25.711          m2 

Tabelle 1: Flächengrößenangabe mit geplanter Nutzung 

2.2 Ursprungsplanung Bebauungsplan 

Als Maßnahmen wurde folgenden Annahmen zur Bewirtschaftung des Niederschlagswassers getrof-

fen: 

- Es wird mit einer mittleren Versickerungsleistung der anstehenden Böden von kf mit 5 mm/h 

gerechnet, da laut vorliegenden Baugrundgutachten eine Versickerung kaum möglich wäre. 

- Im Programm Wabila wird für den Fläche Nr.1 (siehe Tabelle 1: Rasenfläche) als Baustein 

der Elementtyp „Garten, Grünflächen“ mit der Größe von a=0,0, g=0,0, v = 1 angesetzt. 

- Im Programm Wabila wird für den Fläche Nr.2a (siehe Tabelle 1:Tribünendächer) als Bau-

stein der Elementtyp „Steildach, alle Deckungsarten“ angesetzt. 

- Im Programm Wabila wird für den Fläche Nr.2b (siehe Tabelle 1:) als Baustein der Element-

typ „Asphalt, fugenloser Beton“ angesetzt. 

- Im Programm Wabila wird für den Fläche Nr.3 (siehe Tabelle 1:Zuwegung) als Baustein der 

Elementtyp „Pflaster mit dichten  Fugen“ angesetzt. 

- Im Programm Wabila wird für den Fläche Nr.4 (siehe Tabelle 1: Wege) als Baustein der Ele-

menttyp „Asphalt. Fugenloser Beton“ angesetzt. 

- Im Programm Wabila wird für den Fläche Nr.5 (siehe Tabelle 1: Sandtrockenrasen) als Bau-

stein der Elementtyp „Garten, Grünflächen“ mit der Größe von a=0,0, g=0,0, v= 1 angesetzt. 

- Im Programm Wabila wird für den Fläche Nr.6 (siehe Tabelle 1:Kieferwald) als Baustein der 

Elementtyp „Garten, Grünflächen“ mit der Größe von a=0,0, g=0,0, v= 1 angesetzt. 

Vergleicht man die Wasserbilanz im Plangebiet nach der Ursprungsplanung mit dem unbebauten Zu-

stand ergeben sich folgende Änderungen: 
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Bilanzgröße Kürzel Unbebaut B-Plan   Abweichung Abweichung 

    [mm/a] [mm/a] [mm/a] 
 absolut in 

[%] 

Direktabfluss RD 150,00 246,00 + 96 + 14 % 

Grundwasserneubildung GWN 100,00 0,00 -100 - 14 % 

Verdunstung ETa 450,00 454,00 + 4 + 1% 

Tabelle 2: Vergleich der Bilanzgrößen Unbebaut und Ursprungsplanung 

In der „Ursprungsplanung“ ist der Wasserhaushalt in den Bereichen Direktabfluss und Verdunstung als 

leicht geschädigt einzustufen und liegt nicht im von der DWA-A 102 gesetzten 5 - 10% Rahmen. Die 

vorgeschlagenen Maßnahmen führen schon zu einer Verbesserung des Wasserhalts im Bereich der 

Grundwasserneubildung. Es sind Zusätzliche Maßnahmen umzusetzen, um den Direktabfluss zu mini-

mieren0 und die Versickerung  zu erhöhen.  

 

2.3 Optimierungsvariante  

Bei der Optimierungsvariante  werden folgenden zusätzliche Maßnahmen gegenüber  Ursprungspla-

nung (Nr.2.2) vorgeschlagen: 

- Von den Wegflächen  (Nr. 2b und Nr. 3) sollen ca. 4.600 m2 mit Drainasphalt als teildurchläs-

sigen Flächenbeläge ausgebildet werden. Im Programm Wabila wird als Baustein der Ele-

menttyp „“teildurchlässige Flächenbeläge (Fugenanteil 2% bis 5%)“ angesetzt. 

- Von den Wegeflächen (Nr. 2b und Nr3.) sollen ca.  ausgebildet werden Im Programm Wabila 

wird als Baustein der Elementtyp  „teildurchlässige Flächenbeläge (Fugenanteil 6% bis 10%)“ 

ausgebildet werden. 

- Des Weiteren wird das Niederschlagswasser von der Fläche Nr.2a einer Zisterne zugeleitet. 

- Die Zisterne mit ca. 180 m3 Volumen wird zur Bewässerung der Rasenflächen nagesetzt 

(Maßnahme – RWB). 

Bilanzgröße Kürzel Unbebaut Var 5 Abweichung Abweichung 

    [mm/a] [mm/a] [mm/a]  absolut in [%] 

Direktabfluss RD 150,00 140,00 -10  -1% 

Grundwasserneubildung GWN 100,00 79,00 -21 - 3 % 

Verdunstung ETa 450,00 481,00 +31 + 4 % 

 

Tabelle 3: Vergleich der Bilanzgrößen Unbebaut und Optimierungsvariante  

In der „Optimierungsvariante“ ist der Wasserhaushalt in dem Bereich Direktabfluss mit – 1 % als unge-

schädigt einzustufen. Die Grundwasserneubildung ist mit - 3  % im Vergleich zum unbebauten Zustand, 

ebenfalls als geringfügig geschädigt einzustufen. Im Bereich der Verdunstung ist der Wasserhaushalt 

mit +4 % als geringfügig geschädigt einzuordnen. 
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Es ist eine deutliche Verbesserung der Optimierungsvariante gegenüber der Ursprungsplanung zu er-

kennen 

3. Bewertung der Optimierungsvariante 

Es wird die Umsetzung der Optimierungsvariante, mit folgenden Maßnahmen, vorgeschlagen: 

- 4600 m² von Wegeflächen sind mit Drainasphalt umsetzbar (=Teilflächen Nr. 2b /3 gemäß ih-

rer Zusendung) à (ca. „58% aller Wegeflächen“) 

- 2200 m² von Wegeflächen sind mit Drainpflaster umsetzbar (=Teilflächen Nr. 2b /3 gemäß ih-

rer Zusendung) à (ca. „28 % aller Wegeflächen“) 

- Des Weiteren wird das Niederschlagswasser von der Fläche Nr.2a  einer Zisterne zugeleitet. 

- Die Zisterne mit ca. 180 m3 Volumen wird zur Bewässerung der Rasenflächen nagesetzt 

(Maßnahme – RWB). 

 

Damit werden die Vorgaben des Merkblattes DWA M 102/4 erfüllt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Angepasst (Stand 11.02.2026): 

Oberkategorie Unterkategorie Flächengröße in m² Gesamt  

Grünfläche 
Sandtrockenrasen 1433 

4800 
Vermerk: Leichte Erhöhung, Änderung 
Anteile Sandtrockenrasen/Wald aufgrund 
Brandschutzes, Landespflege 

Kiefernwald bzw. sonstige 
Grünfläche 3367 

Sondergebiet (Rasenfläche) Rasenfläche 9418 9418 Vermerk: Flächengröße unverändert 

Verkehrsflächen Asphaltierte Wege 909 909 Vermerk: Flächengröße unverändert 

Sondergebiet innerhalb Baufenster (S04, siehe TF, 
zulässige Nutzungen beispielhaft: Tribünen, 

Nebengebäude, Unterstellmöglichkeiten, 
Technikräume, Kioske, Zuwegungen) 

keine weitere Differenzierung 6535 6535 Vermerk: Flächengröße unverändert 

Sondergebiet ohne Baufenster (Zuwegungen, 
Rettungswege, etc.) 

keine weitere Differenzierung 4049 4049 Vermerk: Leichte Reduzierung aufgrund 
Erhöhung Grünflächenanteil 

Summe     25711  
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Mittlere Jährliche Niederschlagshöhe P 

 

Mittlere jährliche potenziell Verdunstungshöhe ETp 

 

Mittlere jährliche tatsächliche Verdunstungshöhe ETa 
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Mittlere jährliche Grundwasserneubildung GWN 

 

Referenzgebiet 

Plangebiet 
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Ermittlung der Wasserbilanzgrößen für Vegetationsflächen 

Für Vegetationsflächen, die gezielt zur Verbesserung des Wasserhaushalts eingesetzt 

werden, erfolgt die Berechnung der Wasserbilanzgrößen gemäß Anhang C des DWA-M 

102-4. Dabei wird auf verschiedene hydrologische und bodenkundliche Grundlagendaten 

zurückgegriffen, um eine fundierte Ermittlung zu gewährleisten. 

Die Werte für den mittleren Jahresniederschlag sowie für die potenzielle Verdunstung wurden 

dem Hydrologischen Atlas Deutschland entnommen. Diese Daten liefern die Basis für die 

Einschätzung des Wasserhaushalts im geplanten Gebiet. 

Der Grundwasserflurabstand, ein wichtiger Parameter für die Wasserbilanz, stammt aus der 

Bodenkarte des Landesamts für Geologie und Bergbau des Landes Rheinland-Pfalz (RLP). 

Die Messung des Geländegefälles erfolgte anhand der Topographischen Karte des 

Landesvermessungsamtes Rheinland-Pfalz. 

Eingangsdaten (aus Hydraulischer Atlas  gewählt) 

P korr [mm/a] = 700 

 ETp  [mm/a] = 600   

GW-Flurabstand [m] =  > 2m  

Geländegefälle [%] = 2-3 

1. Vegetationsflächen Allgemein 

1.1 Ermittlung der Gruppierung ETp und Bodart  

 

  Gruppe ETp =  6 
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Bodengruppe = 5 

1.2. Ermittlung von Verhältnis ETa /ETp   

Abhängig vom Grundwasserflurabstand, Bodengruppe (Tab. C2), ETp-Gruppe (Tab. C1.) 

Gruppe ETp  (C.1) = 6 

Bodengruppe (C.2) = 3 

GW-Flurabstand = >2 m 

Auszug aus Tabelle C.3 
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2. SPORTANLAGE 

2.1  Ermittlung von ETa  aus dem Verhältnis ETa/ETp  

Die Flächenanteile der Landnutzungseinheiten für die Sportanlagen werden gemäß Tabelle C-5 der 

DWA-M102 (Anhang C) aufgeteilt. 

Landnutzung Veg.Los Grünland Ackerland Laubwald Nadelwald 

ETa/ETp 0,66 0,78 0,85 0,92 1,06 

ETa 462 546 595 644 742 

Proz. Anteil 0,0 % 70,0 % 15,0 % 15,0 % 0,0% 

 

Daraus folgt  ETa,gesamt = 568,05 

2.2. Ermittlung des Standortfaktors fL und des Bewässerungsfaktor fW : 

 

fL = 1,3  fW = 1,1  

2.3. Ermittlung des Gesamtabflusses: 

ETa,Korr = ETa,gesamt *fL*fW  ETa,korr =  568,05 * 1,3 *1,1 = 812,31  

2.4. Aufteilung des Gesamtabflusses 
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Bodengruppe (C.2) = 3 

GW-Flurabstand = >2 m 

Geländegefälle = 2-3 %    r = 0,55 

 

Pkorr [mm/a] = 700 

Abfluss R = Pkorr – ETa,korr =  700 – 812,13 =  0 [mm/a] 

Direktabfluss RD  = r*R =  0,55 * 0 =  0  [mm/a]  

Grundwasserneubildung GWN= R-RD   0 - 0   =  0  [mm/a] 

ETa,korr      = 812,13    [mm/a]                                                                                                                                                                                                              

  

Für die geplante Sportanlage werden in dem Programm WABILA die folgende 

Abflusswerte verwendet: 

RD / Pkorr = a = 0,000 

GWN / Pkorr = g = 0,000 

ETa / Pkorr = v = 1,000 

a + g + v =  1,000 
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3.  KIEFERWALD 

3.1  Ermittlung von ETa  aus dem Verhältnis ETa/ETp  

Die Flächenanteile der Landnutzungseinheiten für die Kieferwald werden gemäß der DWA-M102 

(Anhang C) aufgeteilt. 

Landnutzung Veg.Los Grünland Ackerland Laubwald Nadelwald 

ETa/ETp 0,66 0,78 0,85 0,92 1,06 

ETa 462 546 595 644 742 

Proz. Anteil 0,0 % 0,0 % 0,0 % 0,0 % 100,0% 

 

Daraus folgt  ETa,gesamt = 742 

3.2. Ermittlung des Standortfaktors fL und des Bewässerungsfaktor fW : 

 

fL = 1,3  fW = 1,1  

3.3. Ermittlung des Gesamtabflusses: 

ETa,Korr = ETa,gesamt *fL*fW  ETa,korr =  742 * 1,3 *1,1 = 897,82  

6. Aufteilung des Gesamtabflusses 
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Bodengruppe (C.2) = 3 

GW-Flurabstand = >2 m 

Geländegefälle = 2-3 %    r = 0,55 

 

Pkorr [mm/a] = 700 

Abfluss R = Pkorr – ETa,korr =  700 – 897,82 =  0 [mm/a] 

Direktabfluss RD  = r*R =  0,55 * 0 =  0  [mm/a]  

Grundwasserneubildung GWN= R-RD   0 - 0   =  0  [mm/a] 

ETa,korr      = 897,82    [mm/a]                                                                                                                                                                                                              

  

Für den Kieferwald werden in dem Programm WABILA die folgende Abflusswerte 

verwendet: 

RD / Pkorr = a = 0,000 

GWN / Pkorr = g = 0,000 

ETa / Pkorr = v = 1,000 

a + g + v =  1,000 
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4.  SANDTROCKENRASEN 

4.1  Ermittlung von ETa  aus dem Verhältnis ETa/ETp  

Die Flächenanteile der Landnutzungseinheiten werden gemäß Tabelle C-5 der DWA-M102 (Anhang 

C) aufgeteilt. 

Landnutzung Veg.Los Grünland Ackerland Laubwald Nadelwald 

ETa/ETp 0,66 0,78 0,85 0,92 1,06 

ETa 462 546 595 644 742 

Proz. Anteil 50,0 % 50,0 % 0,0 % 0,0 % 0,0% 

 

Daraus folgt  ETa,gesamt = 742 

2.2. Ermittlung des Standortfaktors fL und des Bewässerungsfaktor fW : 

 

fL = 1,3  fW = 1,1  

4.2 Ermittlung des Gesamtabflusses: 

ETa,Korr = ETa,gesamt *fL*fW  ETa,korr =  504 * 1,3 *1,1 = 720,72  

4.3 Aufteilung des Gesamtabflusses 
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Bodengruppe (C.2) = 3 

GW-Flurabstand = >2 m 

Geländegefälle = 2-3 %    r = 0,55 

 

Pkorr [mm/a] = 700 

Abfluss R = Pkorr – ETa,korr =  700 – 720,72 =  0 [mm/a] 

Direktabfluss RD  = r*R =  0,55 * 0 =  0  [mm/a]  

Grundwasserneubildung GWN= R-RD   0 - 0   =  0  [mm/a] 

ETa,korr      = 720,72    [mm/a]                                                                                                                                                                                                              

  

Für den geplanten Sandtrockenrasen werden in dem Programm WABILA die folgende 

Abflusswerte verwendet: 

RD / Pkorr = a = 0,000 

GWN / Pkorr = g = 0,000 

ETa / Pkorr = v = 1,000 

a + g + v =  1,000 
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Zusammenfassung der Ergebnisse

Variante

Wasserbilanz Aufteilungsfaktor Abweichung

RD GWN ETa a g v a g v

(mm) (-) (-)

unbebaut 150 100 450 0.214 0.143 0.643

bebaut 246 0 454 0.352 0.000 0.648 0.138 -0.143 0.005

Optimierun 140 79 481 0.200 0.112 0.687 -0.014 -0.030 0.044

Vergleich der Wasserbilanzen

unbebaut
bebaut
Optimierun

Direktabfluss RD Grundwasserneubildung GWN Verdunstung ETa

m
m

0
50

100
150
200
250
300
350
400
450

Abweichungen vom unbebauten Zustand

a
g
v

bebaut Optimierun

ab
so

lu
te

A
bw

ei
ch

un
g

-0.2

-0.1

0

0.1

0.2

0.14

-0.01

-0.14

-0.03

0.01
0.04
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Ergebnisse der Varianten

Ergebnisse Variante bebaut
Typ Name Element Typ Größe

(m²)
a g v Zufluss

(m³)
RD
(m³)

GWN
(m³)

ETa
(m³)

Ziel

Fläche Nr.1
Rasenfläch

e

Garten, Grünflächen 9,418 0.00 0.00 1.00 6,593 0 0 6,593 Ableitung

Fläche Nr. 2a
Triibünend

ach

Steildach, alle
Deckungsmaterialien

2,660 0.90 0.00 0.10 1,862 1,680 0 182 Ableitung

Fläche Nr. 2b
Sportanlag

e

Asphalt, fugenloser Beton 3,875 0.73 0.00 0.27 2,713 1,978 0 735 Ableitung

Fläche Nr. 3 Wege Pflaster mit dichten Fugen 4,049 0.78 0.00 0.22 2,834 2,213 0 621 Ableitung

Fläche Nr. 4
Verkehrsflä

chen

Asphalt, fugenloser Beton 909 0.73 0.00 0.27 636 464 0 172 Ableitung

Fläche Nr. 5
Sandtrocke

nrasen

Garten, Grünflächen 1,433 0.00 0.00 1.00 1,003 0 0 1,003 Ableitung

Fläche Nr. 6
Sonstige

Grünfläche
n

Garten, Grünflächen 3,367 0.00 0.00 1.00 2,357 0 0 2,357 Ableitung
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Ergebnisse Variante Optimierung
Typ Name Element Typ Größe

(m²)
a g v Zufluss

(m³)
RD
(m³)

GWN
(m³)

ETa
(m³)

Ziel

Fläche Nr.1
Rasenfläch

e

Garten, Grünflächen 9,418 0.00 0.00 1.00 6,593 0 0 6,593 Ableitung

Fläche Nr. 2a
Triibünend

ach

Steildach, alle
Deckungsmaterialien

2,660 0.90 0.00 0.10 1,862 1,680 0 182 RWB

Fläche Nr. 2b
Sportanlag

e

Asphalt, fugenloser Beton 1,124 0.73 0.00 0.27 787 574 0 213 Ableitung

Fläche Nr.3/2b
Drainaspha

lt

teildurchlässige Flächenbeläge
(Fugenanteil 2% bis 5%)

4,600 0.47 0.34 0.19 3,220 1,529 1,095 596 Ableitung

Fläche Nr. 3/2b
Drainpflast

er

teildurchlässige Flächenbeläge
(Fugenanteil 6% bis 10%)

2,200 0.20 0.60 0.19 1,540 315 929 296 Ableitung

Fläche Nr. 4
Verkehrsflä

chen

Asphalt, fugenloser Beton 909 0.73 0.00 0.27 636 464 0 172 Ableitung

Fläche Nr. 5
Sandtrocke

nrasen

Garten, Grünflächen 1,433 0.00 0.00 1.00 1,003 0 0 1,003 Ableitung
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Fläche Nr. 6
Sonstige

Grünfläche
n

Garten, Grünflächen 3,367 0.00 0.00 1.00 2,357 0 0 2,357 Ableitung

Maßnahme RWB Regenwassernutzung 0 0.43 0.00 0.57 1,680 723 0 957 Ableitung

Typ Name Element Typ Größe
(m²)

a g v Zufluss
(m³)

RD
(m³)

GWN
(m³)

ETa
(m³)

Ziel
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Parameter der Varianten

Parameterwerte bebaut
Name Parameter Wert Min Max empf. Wert

Nr.1 Rasenfläche a 0 0 1 NaN

g 0 0 1 NaN

v 1 0 1 NaN

Nr. 2a Triibünendach Speicherhöhe 0.3 0.1 0.6 NaN

Nr. 2b Sportanlage Speicherhöhe 2.5 0.6 3 NaN

Nr. 3 Wege Speicherhöhe 1.5 0.6 3 NaN

Nr. 4 Verkehrsflächen Speicherhöhe 2.5 0.6 3 NaN

Nr. 5 Sandtrockenrasen a 0 0 1 NaN

g 0 0 1 NaN

v 1 0 1 NaN

Nr. 6 Sonstige Grünflächen a 0 0 1 NaN

g 0 0 1 NaN

v 1 0 1 NaN
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Parameterwerte Optimierung
Name Parameter Wert Min Max empf. Wert

Nr.1 Rasenfläche a 0 0 1 NaN

g 0 0 1 NaN

v 1 0 1 NaN

Nr. 2a Triibünendach Speicherhöhe 0.3 0.1 0.6 NaN

Nr. 2b Sportanlage Speicherhöhe 2.5 0.6 3 NaN

Nr.3/2b Drainasphalt Speicher (mm) 1 0.1 2 1

Fugenanteil (%) 4 2 6 4

WK_max-WP (-) 0.15 0.1 0.2 0.15

kf-Wert (mm/h) 18 6 100 18

Nr. 3/2b Drainpflaster Speicher (mm) 1 0.1 2 1

Fugenanteil (%) 8 6 10 8

WK_max-WP (-) 0.15 0.1 0.2 0.15

kf-Wert (mm/h) 36 6 100 36

Nr. 4 Verkehrsflächen Speicherhöhe 2.5 0.6 3 NaN

Nr. 5 Sandtrockenrasen a 0 0 1 NaN

g 0 0 1 NaN

v 1 0 1 NaN

Nr. 6 Sonstige Grünflächen a 0 0 1 NaN

g 0 0 1 NaN
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v 1 0 1 NaN

RWB Speichervolumen (m³) 180 0 1000 NaN

Anzahl der Personen 0 0 1000 NaN

Wasserverbrauch je Person (l/d) 0 0 100 NaN

Bewässerungsfläche (m²) 9418 0 100000 NaN

spezifischer Jahresbedarf für Bewässerung (l/(m²*a)) 180 0 200 NaN

Name Parameter Wert Min Max empf. Wert
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